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Munich Startup Festival 2024: 2NA Fish
überzeugt mit innovativer Biotech-

Lösung
München feiert die Innovationskraft des Startups 2NA Fish
beim Munich Startup Festival 2024 mit bahnbrechender

Biomarker-Technologie.

Die Rolle von Startups in der Münchner
Biotech-Szene

Die Münchner Startup Community hat sich durch das **Munich
Startup Festival** (MSF), das im Juli 2024 stattfand, als
dynamische Plattform für Innovation und Networking bewiesen.
Bei dieser Veranstaltung, unterstützt von der Stadt München,
den Industrie- und Handelskammern sowie verschiedenen
Hochschulen, standen aktuelle Herausforderungen und Chancen
im Bereich Biotechnologie im Mittelpunkt.

Herausforderungen und Chancen für
Berliner Investoren

Ein zentrales Thema des Festivals war die Diskussion über die
Unterstützung von Startups durch Investoren. Während die
Teilnehmer des Panels „Forever Young“ die Stärken des
Münchner Ökosystems lobten, gab es auch Hinweise auf
Verbesserungsbedarf. Besonders wurden die Unterschiede im
Investitionsverhalten zwischen deutschen und amerikanischen
Geldgebern hervorgehoben. Während US-Investoren häufig
frühzeitig in ein Projekt investieren, neigen deutsche Geldgeber
dazu, abzuwarten, bis sich ein Trend bereits etabliert hat. Dieses



Verhalten kann vielversprechende Unternehmen, die auf der
Suche nach schnellen Innovationszyklen sind, benachteiligen.

Erfolgreiche Startups und ihre
Technologien

Ein herausragender Gewinner des diesjährigen Festivals war das
Startup **2NA Fish**, das sich mit seiner Plattformtechnologie
zur Messung von RNA-Biomarkern einen ersten Platz und ein
Preisgeld von 10.000 Euro sichern konnte. Diese innovative
Technologie hilft dabei, geeignete Krebstherapien auszuwählen
und damit Kosten sowie Nebenwirkungen zu minimieren. Die
Bedeutung dieser Technologie für die Gesundheitsversorgung ist
enorm, da sie nicht nur die Überlebenszeit der Patienten
verbessern kann, sondern auch die Effizienz in der
medizinischen Behandlung steigert.

Politische Unterstützung für Startups

Im Rahmen des Festivals waren auch lokale Politiker anwesend,
die über Möglichkeiten diskutierten, wie die Stadt München
Startups weiter unterstützen kann. Besondere Aufmerksamkeit
galt der Bürokratieabbau, dem Zugang zu bezahlbaren
Gewerbeflächen und der Bekämpfung des Fachkräftemangels.
Auch die Bereitstellung von offenen Daten und die Etablierung
von Mentoring-Programmen wurden als zentrale Aspekte
benannt, um ein förderliches Umfeld für innovatives
Unternehmertum zu schaffen.

Ein Aufruf zur aktiven Mitgestaltung

Die Stadtvertreter ermutigten die anwesenden Startups, sich
aktiv einzubringen und ihre Bedürfnisse sowie Ideen zur
Verbesserung der Rahmenbedingungen zu kommunizieren.
Diese Dialoge sind entscheidend, um die Münchner Startup-
Szene weiter zu stärken und sicherzustellen, dass innovativen
Unternehmen der Weg zum Erfolg geebnet wird.



Fazit: Ein Blick in die Zukunft

Das **Munich Startup Festival** hat einmal mehr gezeigt, dass
München eine Schlüsselrolle im Bereich Biotechnologie spielt.
Die Herausforderung bleibt, die Brücke zwischen Wissenschaft
und Wirtschaft zu schlagen. Durch gezielte Förderprogramme
wie den m4 Award, der ohne Bedingungen eine Unterstützung
von 500.000 Euro bietet, sowie durch einen aktiven Dialog
zwischen Startups und der Politik, kann die Stadt weiterhin als
Vorreiter in diesem zukunftsträchtigen Sektor fungieren.
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